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Schreiben wie Goethe und Luther
Sie sind die wahren Meister des geschriebenen Wortes: Salomo,
Goethe, Luther und Co. Mit den bewährten Schreibtricks der Klassiker
und dem neu entwickelten »Schreibtricks«-Fächer lassen sich
vortreffliche Texte für Beruf, Studium und Alltag formulieren, die gerne
gelesen werden.

»Schreiben ist leicht, man
muss nur die falschen Worte
weglassen.« Das wusste be-
reits der amerikanische Schrift-
steller Mark Twain. Aber wel-

che sind die richtigen Worte,
die den Leser sofort in ihren
Bann ziehen?

Besonders im Geschäftsle-
ben kommt es auf perfekte

Formulierungen und sicheren
Stil an. Schwierige Geschäfts-
briefe, knifflige Werbetexte, un-
angenehme E-Mails oder auf-
wendige Studienarbeiten – ob
Manager oder Student, vielen
fällt das Verfassen von Texten
schwer. 

Von wem könnte man bes-
sere Schreibtipps erhalten als
von den großen Meistern der
Geistesgeschichte? Der Kom-
munikationsexperte Ralf Len-
gen (44) hat sich als Student
mit den griechischen, römi-
schen und deutschen Meistern
in Münster, Bologna (Italien),
Freiburg und Pittsburgh (USA)
beschäftigt und eine Dissertati-
on über Aristoteles geschrie-
ben. Der Doktor der Philoso-
phie hat das Fachwissen über
das Schreiben aus drei Jahr-
tausenden zusammengetragen
und den praktischen Fächer
»Die Schreibtricks der Meister«
konzipiert. Er enthält je drei
Tricks von zehn verschiedenen
Meistern – unter denen sich
(natürlich) auch Ralf Lengen
selbst befindet. »Da sie in
meinen Seminaren immer gut
ankommen, habe ich mich
erdreistet, sie hier aufzufüh-
ren«, betont er.

Der Leser lernt unter ande-
rem vom Philosophen Arthur
Schopenhauer, mit Struktur zu
schreiben, von Johann Wolf-
gang von Goethe, für jeden
Menschen anders zu schrei-
ben, vom Reformator Martin
Luther, in einem einfachen Stil
zu schreiben, vom Schriftsteller
Kurt Tucholsky, wie man den
Inhalt eines Textes mit einem
passenden Foto unterstützen
kann. Und vom alttestamenta-

rischen König Salomo, auch
einmal nicht zu schreiben,
wenn man beispielsweise nicht
gut vorbereitet ist. Denn: »Bei
vielen Worten kommt es zu
Fehlern, und wer seinen Mund
hält, ist klug« (Salomon, Sprü-
che 10, 19).

Nimmt man sich die einzel-
nen Tipps zu Herzen, so der
Autor, gelinge es, E-Mails,
Konzepte, Berichte, Protokolle,
Angebote, Entscheidungsvor-
lagen, Einladungen, Glück-
wunschschreiben oder Werbe-
texte so zu verfassen, dass sie
vom Empfänger auch wirklich
gelesen werden.

Neben den kompakten und
nützlichen Hinweisen für das
Schreiben bietet der »Schreib-
tricks«-Fächer auch etwas für
die Allgemeinbildung: Auf den
Rückseiten der »Schreibtricks«
vermittelt Ralf Lengen interes-
sante Einblicke in Leben, Wer-

ke und Stil der Meister.
»Die Schreibtricks der Meis-

ter« ist das erste Werk einer
vierteiligen Reihe. Sie richtet
sich an Fach- und Führungs-
kräfte sowie an alle, die beruf-
lich, aber auch privat besser
schreiben, reden und managen
wollen. In diesem Frühjahr fol-
gen »Die Redetricks der Meis-
ter« und im Sommer »Die
Managementtricks der Meis-
ter« sowie »Die Lebenstricks
der Meister«.

@ www.meistertricks.de

■  Die Schreibtricks der Meis-
ter – Mit Salomo & Co. zum
Erfolg, herausgegeben und er-
läutert von Ralf Lengen, Fä-
cher, 60 Seiten im Format 65
mal 90 Millimeter, Verlag Meis-
tertricks (Berlin), Preis: 19,80
Euro

Ein Fächer, von dem man viel lernen kann: »Die
Schreibtricks der Meister« von Ralf Lengen.

Fünf Fächer
zu gewinnen

Insgesamt fünf Exemplare
der »Schreibtricks der Meis-
ter« liegen für die Schrein-
frei-Leser bereit. Wer sie
gewinnen will, schreibt eine
E-Mail mit seiner Adresse
und dem Stichwort »Meis-
ter« an www.scheinfrei@
westfalen-blatt.de. Einsen-
deschluss ist am Freitag,
13. April 2012. Der Rechts-
weg ist bei dieser Verlo-
sungsaktion ausgeschlos-
sen.


